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Spekulationen 
Ein Reisender unterwegs auf einem Bergpfad sah weit über sich einen Mann, der allein auf 
dem Gipfel eines Berges stand. Der Reisende blieb stehen und beobachte ihn eine Zeit lang. 
Da kam ein zweiter Reisender des Weges und fragte sogleich:  

„Nah, nach was schauen Sie?“ 
„Ich frage mich, was den Mann da oben bewegt?“ 
„Vielleicht gar nichts. Er steht einfach nur so rum.“ 
„Vielleicht ruht er sich aus?“ 
„Vielleicht ist er vertieft in die Aussicht?“ 
„Vielleicht schaut er in die Ferne?“ 
„Vielleicht hat er aber auch große Sorgen?“ 
„Vielleicht sucht er den Frieden?“ 
„Vielleicht denkt er über sein Leben nach?“ 
„Vielleicht will er sich hinabstürzen?“ 
„Vielleicht genießt er aber auch die Sonne und die frische Luft?“ 
„Vielleicht ist er dort steckengeblieben?“ 
„Vielleicht weiß er nicht, was er tun soll?“ 

Die beiden Reisenden erklommen den Berg. Mit großer Neugierde näherten sie sich dem 
Mann: „Entschuldigen Sie, dürfen wir fragen, was Sie hier tun?“ - „Ich stehe hier und 
schaue!“ 

Da waren die beiden so verdutzt, dass sie nichts mehr sagen konnten. (Zengeschichte) 


